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Allgemeine Informationen für Outgoing-Studierende der PH Luzern 
Sie interessieren sich für einen Semesteraufenthalt an einer der Partnerhochschulen der PH Luzern? Hier 
finden Sie wichtige Informationen. 

1. SPRACHKENNTNISSE

1.1 Unterrichtssprache 

In der Regel wird Niveau B2 in der Unterrichtssprache vorausgesetzt. Die meisten Hochschulen bieten 
englischsprachige Kurse an.

1.2 Sprachzertifikate 

Die meisten Hochschulen verlangen keinen Nachweis des Sprachniveaus. Es liegt in der Verantwortung 
der Studierenden, sich richtig einzuschätzen, um dem Unterricht in einer Fremdsprache problemlos 
folgen zu können. 

Eine Ausnahme bilden die Hochschulen in englischsprachigen Ländern. Hier wird oftmals ein Certificate of 
Advanced oder ein vergleichbares international anerkanntes Diplom vorausgesetzt. 

1.3 Landessprache 

Fast alle Hochschulen offerieren ein englischsprachiges Angebot für Austauschstudierende. Hat man 
gute Kenntnisse der Landessprache, ermöglicht dies einen erweiterten Zugang zum Kursangebot. 

Einige Partnerhochschulen der PH Luzern bieten vor Semesterbeginn oder während des Semesters 
Sprachkurse an. Wir empfehlen Ihnen, einen Sprachkurs zu absolvieren, damit Sie leichter durch den Alltag 
kommen und mehr über das Land erfahren. 

1.4 Anrechnung an den obligatorischen Sprachaufenthalt 

Aufenthalte in Ländern, deren Landessprache Englisch oder Französisch ist, können als 
obligatorische Fremdsprachenaufenthalte angerechnet werden. Abklärungen dazu müssen mit der 
Fachschaft Englisch bzw. Französisch getroffen werden. 

1.5 Absolvieren von Sprachdiplomen im Gastland 

In einigen Fällen lässt sich der Erwerb des Sprachdiploms mit dem Studienaufenthalt kombinieren. Vereinzelt 
bieten die Gasthochschulen Vorbereitungskurse zu den C1 Sprachdiplomen an. Die Studierenden müssen 
sich selbständig zu den offiziellen Prüfungen, welche durch externe Organisationen durchgeführt werden, 
anmelden. Bitte informieren Sie sich dazu frühzeitig! 
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2. UNTERKUNFT

Je nach Partnerhochschule wird Ihnen entweder Unterstützung bei der Suche oder direkt eine Unterkunft 
vermittelt. Die Websites der Partnerhochschulen vermitteln Ihnen Informationen zur Studierendenunterkunft. 
Sie sind selbst verantwortlich für die Bezahlung und Organisation der Unterkunft. 

3. VERSICHERUNG

Für ihren Aufenthalt im Ausland sind die Studierenden verpflichtet, einen ausreichenden 
Versicherungsschutz zu haben. Bei der Einschreibung an den Partnerhochschulen muss in vielen Fällen die 
Europäische Krankenversicherungskarte (EHIC European Health Insurance Card) oder ein Nachweis des 
Versicherungsschutzes vorgelegt werden. Ihre Krankenkasse kann Sie diesbezüglich beraten. 

4. FINANZIERUNG

4.1 Semestergebühren 

Wenn Sie an einer der Partnerhochschulen der PH Luzern studieren, müssen Sie im Ausland keine 
Studiengebühren zahlen (Eine Ausnahme bilden die Selbstzahlerprogramme in Irland, Maynooth und USA, 
San Diego). Während des Mobilitätssemesters bezahlen Sie die Semestergebühren an der PH Luzern weiter. 

4.2 Movetia-Stipendien 

Auch Schweizer Studierende erhalten ein Stipendium in der Grössenordnung der Erasmus-Stipendien. Die 
Fördergelder kommen vom Schweizer Staat, genauer von Movetia - der nationalen Agentur zur Förderung 
von Austausch und Mobilität im Bildungssystem. 

Die aktuellen Förderungsbeiträge: 

REGION STIPENDIUM 

Europa 2000 CHF Semesterpauschale 

Schweiz 380 CHF pro Monat 
(die effektive Länge der Unterrichtszeit wird abgerechnet) 

Weltweit 2500 CHF  

Hier finden Sie mehr Informationen über Movetia-Stipendien. 

Weitere Informationen zu Auslandsstipendien:
Swissuniversities

4.3 Kosten 
Geschätzte monatliche Ausgaben: 

https://www.movetia.ch/programme/europa/schweizer-programm-zu-erasmus/tertiaerstufe/mobilitaet
https://www.swissuniversities.ch/service/stipendien-ausland
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LAND KOSTEN PRO MONAT 

ES, CZ, HU, LT, EE 800 CHF 

FR, IT, AT, DE, USA, CA, KOR, TWN 1000 CHF 

UK, NL, La Réunion FR 1200 CHF 

DK, FI, NO 1500 CHF 

• Neben An- und Abreise, Miete, Lebensmittel und Transport kommen oft Kosten für Ausflüge und
Reisen hinzu, die Studierende im Ausland gerne unternehmen.

• Denken Sie daran, dass die Kosten in Großstädten immer höher sind als in kleineren Städten.

• Die Schlussberichte auf dem PH Luzern Portal der ehemaligen Mobilitätsstudierenden geben Ihnen
detaillierte Informationen über die Kosten an Partnerhochschulen der PH Luzern.

INFORMATION UND BERATUNG 

Viele andere relevante Informationen finden Sie auf der Website des International Office der PH Luzern. 

Informieren Sie sich frühzeitig über die in Frage kommenden Destinationen und Hochschulen und lesen Sie 
die entsprechenden Erfahrungsberichte auf dem PH Luzern Portal. Weitere Berichte erhalten Sie direkt 
vom International Office: internationaloffice@phlu.ch. 

https://www.phlu.ch/beratungen-angebote/studierende/studienangebote/mobilitaet-outgoing.html



